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GGSCh3fÜSSÜGIlG Beklagte und Revisionsklägerin°

Der 5° Senat des Bundessozialgerichts hat ohne münd»

liche Verhandlung am 200März 4969 durch

Senatspräsident Dr„ L a n g k e i t
-Vorsitzender=9

Bundesrichter Dro K r e b s und

Bundesrichter Schroeder—Printzen„

Bundessozialrichter Dr° H o hn und

Bundessozialrichter H e n n i n g e r

für Recht erkannt;

Die Revision der Beklagten gegen das Urteil des

Schleswig-Holsteinischen Landessozialgerichts vom
44°Januar 4965 wird mit der Maßgabe zurückgewiesen„

daß der Beitragszuschuß an die Klägerin zu zahlen

isto
_ .

Die Beklagte hat der Klägerin die Kosten des Revisions—

verfahrens zu erstatten°
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Die Beteiligten streiten darüber‚ ob der Witwe des inzwischen

verstorbenen Klägers T (To) ein Zuschuß zum Krankenver—
sicherungsbeitrag gemäß 5 584 Abs° 4 der Reichsversiche»

rungsordnung (EVO) zustehto

To war bis zum 28°Februar 4944 in Ostpreußen als Postfach-

arbeiter tätig° Bis zu diesem Zeitpunkt sind für ihn Beiträge

zur Arbeiterrentenversicherung entrichtet wordenc Ab-4°März

4944 wurde er von der damaligen Reichspost in das Beamten=

verhältnis übernommen° Beiträge zur Rentenversicherung wur—
den seitdem nicht mehr gezahlte Er gehörte der Postbeamten—
Krankenkasse als Mitglied an° Am 26°November 4959 beantragte

To bei der beklagten Landesversicherungsanstalt (LVA) die

Gewährung des Altersruhegeldes aus der Arbeiterrentenver—

sicherung° Dbs wurde ihm mit Bescheid vom 46oMärz 4960 ab

4° Februar 4960 b«nilligt°

Am 43° April 4960 beantragte der Kläger bei der LVA die Ge—

währung eines Beitragszuschusses gemäß 5 584 Abso 4 RVG°

Die Postbetriebskrankenkasse teilte der LVA am 25° Mai 4960

mit? daß sie T„ ab 4„Februar 4960 als ordentliches Renten—
mitglied aufgenommen habe° Mit dieser Mitteilung sah die

LVA den ersten Antrag des Klägers als erledigt an9 ohne

einen Bescheid zu erteilen° '

Am 50 Juni 4960 wiederholte T° seinen Antrag auf Gewährung

eines Beitragszuschusseso Dieser wurde mit Schreiben'der
LVA vom27° Juli 4960 abgelehnt°

Am 20° Juni 4962 beantragte To zum dritten Mal bei der LVA

die Gewährung des Beitragszuschusseso Er machte da2u geltend

und wies dies durch eine Mitgliedsbescheinigung der Postbe-
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amten—Krankenkasse nach, daß er ab 47° Mai 4962 als Ruhe—

standsbeamter gemäß % 475 EVO von der Krankenversicherungs—

pflicht befreit sei° Durch Bescheid vom 9° Juli 4962 wurde der

dritte Antrag des T0 mit der Begründung abgelehnt, die Befrei—

ung von der Krankenversicherungspflicht begründe nicht den

inspruch auf den begehrten Zuschuß°

Auf die Klage des Te hin hob das Sozialgericht (SG) diesen Be-

scheid auf und verurteilte die LVA, dem T, ab 4„Juni 4962

einen Beitragszuschuß gemäß 5 384 Abs, 4 BVD zu zahlen" ■ie

Berufung der LVA wurde durch Urteil des Schleswig—Holsteinischen

Landessozialgerichts (LSG) vom 44° Januar 4965 zurückgewiesen°

Zur Begründung führte das LSG aus: Die Voraussetzungen für die

Gewährung des Beitragszuschusses lägen vor° To sei nicht

während der'letzten fünf Jahre vor Stellung des Rentenantrags
mindestens 52 Wochen bei einem Träger der gesetzlichen Kranken—

versicherung Versichert gewesen° Maßgebend für die Berechnung

dieser Frist sei der Zeitpunkt, in dem der Rentenantrag gestellt

worden sei, also November 4959° Damals hätte T° seit mehr als

48 Jahren keiner gesetzlichen Krankenkasse angehört° Die LVA,

könne sich auch nicht auf Art° 2 5 9 des Gesetzes über die

Krankenversicherung der Rentner (KVdR) vom 420 Juni 4956
(BGBl I 500) berufen° Diese Bestimmung sei durch das Fremdrenten—

und Auslandsrenten—Neuregelungsgesetz (FANG) vom 25°Februar

4960 (BGBl I 95), das am 4„Januar 4959 in Kraft getreten ist,
aufgehoben werden, habe also im Zeitpunkt der Antragstellung

des T, am 260 November 4959nicht mehr gegolten° Dem stehe auch

nicht 5 40 des Rremdrenten— und Auslandsrentengesetzes vom

7° August 4953 (FAG) entgegen, dessen Inhalt nach Art° 7 5 5
Abs° 2 FANG bis zur Neuregelung des Rechts der gesetzlichen

Krankenversicherung weiter gelteo To habe einen Antrag auf

Fortsetzung der bis zur Übernahme in das Beamtenverhältnis

bestehenden Krankenversicherung nicht gestellt; im Gegenteil,

er habe durch seine mehrfachen Anträge auf Gewährung eines

Beitragszuschusses nach 5 584 Abs° 4 EVO eindeutig den Willen
bekundet, Mitglied der privaten Krankenkasse zu.bleiben,der er seit
4944 angehört habe, es fehle also ein entsprechender Antrag des

Klägers°
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Gegen dieses Urteil hat die LVA die - zugelassene — Revision

eingelegt und zur
Begründung vorgetragen: Entgegen der Ansicht

des LSG falle To unter Art° 2 5 9 KVdR„ Der dort bezeichnete
Personenkreis sei nach dem Inkrafttreten des FANG noch in

gleicher Weise schutzbedürftig wie während der Geltungsdauer

des FAG° Es würde dem mutmaßlichen Willen des Gesetzgebers wider"

sprechen und wäre auch rechtspolitisch nicht gerechtfertigt,
wollte

man jenen umfangreichen Bevölkerung$teil, der von der

Flucht oder Vertreibung betroffen worden ist, von dieser in der

genannten Bestimmung vorgesehenen Vergünstigung ausschließen°

Vor dem 4° Juli 4944 sei T° mindestens 52 Wochen bei einem
Träger der gesetzlichen Krankenversicherung versichert geweseno

Seine Zugehörigkeit zu dem in 5 465 Abs° 4 Nr„ 5 RVO
bezeichneten Personenkreis habe T° etwa nicht dadurch verloren,

daß er sich mit Wirkung vom 47° Mai 4962 an durch die Bundes-

postbetriebskrankenkasse von der Versicherungspflicht als
Rentner habe befreien lassen° Es sei zweifähaft, ob diese Be-

freiung überhaupt zulässig gewesen sei° Selbst wenn das aber

der Fall sein sollte, wäre es ohne Bedeutung; Zwar könne der

Rentner ggf° wählen, ob er von der Pflichtversicherung auf

Kosten der Rentenversicherung Gebrauch machen wolle oder nicht;

entscheide er sich aber gegen eine Pflichtversicherung und für

die freiwillige Versicherung, so müsse er die freiwillige

Versicherung auf eigene Kosten durchführen°

Die LVA hat beantragt,

das angefochtene Urteil und das zugrunde liegende

Urteil des SG Schleswig vom 54°Januar 4964 aufzu—

heben und die Klage abzuweisen°

Der Kläger hat beantragt,

die Revision der beklagten LVA gegen das Urteil des

Schleswig—Holsteinischen LSG vom 44„Januar 4965

an unbegründet zurückzuweisen°

Er hält das Urteil des LSG für zutreffende
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To ist am 45° März 4967 verstorben° Seine Ehefrau? mit der

er in häuslicher Gemeinschaft gelebt hatte‚ hat das Ver-

fahren aufgenommen°

Die Beteiligten sind mit einer Entscheidung ohne mündliche

Verhandlung einverstanden (@ 424 Abs° 2 des Sozialgerichts—

gesetzes —SGG-_)°

II

Die Revision ist nicht begründet°

Das Revisionsverfahren‚ in dem es darum geht, ob die beklagte

LVA einen Beitragszuschuß nach'5 384 Abs:: 4 RVO an die Ehefrau
des verstorbenen T° zu zahlen hat‚ mußte allein mit seiner

Witwe als seiner Sonderrechtsnachfolgerin gemäß 5 4288
Abs° 2 BVG und nicht mit seinen bürgerlich—rechtlichen

Erben, nämlich der Witwe und ihren beiden Töchtern, fortge-

setzt werden (BSG SozR Nro 5 zu 5 4288 RVG)°

Nach 5 584 Abso 4 BVD hatte die LVA zum Krankenversicherungs—
beitrag des CE",9 falls er bei einem privaten Versicherungsunter—

nehmen gegen Krankheit versichert war‚ bei Vorliegen der

Voraussetzungen für den Be2ug einer Rente aus der gesetzlichen

Rentenversicherung einen Beitragszuschuß zu gewähren? wenn er

nicht zu den in 5 465 Abs° 4 Nr° } RVG idF vor dem Finanz—
änderungsgesetz vom 24° Dezember 4967 (BGBl I 4259} be—

zeichneten Personen gehörtec

T° gehörte nicht zu dem genannten Kreis; denn er ist während

der letzten fünf Jahre vor Stellung des Rentenantrages nicht
mindestens 52 Wochen bei einem Träger der gesetzlichen Kranken—

versicherung versichert gewesen°
Zu Unrecht meint die LVA2 für die Berechnung dieser Frist

komme es nach Art° 2 5 9 KVdR auf den Stichtag 4° Juli 4944
an° Wie der Senat bereits entschieden hat (Urteil vom 24„November

4967, SozR Nr„ 4 zu KVdRArt° 2 5 9), gilt Art° 2 @9 KVdR
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nicht für Bezieher von Renten nach dem Fremdrentengesetz, das

am 1° Januar 1959 in Kraft getreten ist (Art° ? 5 5 Absc1
RANG), sondern nur für Versicherte, die bereits beim Inkraft-

treten des Gesetzes über die KVdR (1°August 1956) eine nach
dem damaligen Fremdrentenrecht berechnete Rente bezogen (Ur—

teil des Senats vom 15,0ktober 1968 in SozR Nr„2 zu Art° 2

5 9 KVdR)° T° ist durch Bescheid vom 16°März 1960 mit Wirkung

vom 1QFebruar 1960 an das beantragte Altersruhegeld aus der

Arbeiterrentenversicherung bewilligt worden, Diese Rentenbe—

willigung beinhaltet mithin, daß der verstorbene Kläger die

Rente nicht nach dem FAG bezieht, sondern nach dem FRG° Die
Frage der Vorversicherungszeit des 5 165 Abs° 5 RVG aF be—

rechnet sich also nicht nach dem Stichtag des 1° Juli 1944,

sondern nach dem Stichtag der Rentenantragstellung, dem

26°November 1959° In den fünf Jahren vor dem letztgenannten

Stichtag war der verstorbene Kläger bei keiner gesetzlichen

Krankenkasse gegen Krankheit versichert° Mithin hat das LSG

zu Recht die Auffassung vertreten, der verstorbene Kläger ge—
höre nicht zu den in 5 165 Abs° 1 Nr° 5 RVO bezeichneten

Personen°

Dem steht auh nicht 5 10 FAG entgegen, dessen Inhalt nach
Art.: ? 5_3 Abs° 2 RANGbis zur Neuregelung des Rechts der ge—
setzlichen Krankenversicherung weiter gilt° Nach dieser Be-

stimmung können unter den dort näher bestimmten Voraussetzungen

Flüchtlingsrentner, wenn sie nach dem 50°Juni 1944 ihren
ständigen Aufenthalt im Bundesgebiet oder im Land Berlin ge—

nommen haben, auf Antrag innerhalb von sechs Monaten ihre

frühere Krankenversicherung fortsetzen, Einen solchen Antrag

auf Fortsetzung seiner bis zur Übernahme in das Beamtenver—
hältnis bestehenden Krankenversicherung hatte To nicht ge-

stellto DUTCh seine mehrfachen Anträge auf Gewährung des
Beitragszuschusses nach % 581 Abs° 4 BVG hatte er vielmehr
eindeutig seinen Willen bekundet, Mitglied der Postbeamten—

Krankenkasse zu bleiben, der er seit 1941 angehörte„
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Die Postbeamten-Krankenkasse ist ein privates Versiche—

runesunternehmen i°Se des S 584 Abs° 4 Satz 2 RV0° Sie ist
nach 5 4 ihrer Satzung eine "Wohlfahrtseinrichtung der

Deutschen Bundespost" für ihre Bediensteten zwar in der Form
des öffentlichen Rechts„ Wie der Senat jedoch in BSG 44,146‚448
entschieden hat‚ ist das wort "privat" nicht im Hinblick auf die
Rechtsform des VerSieherungsunternehmens zu verstehen, sondern
allein als Unterscheidung gegenüber den gesetzlichen Kranken—
versicherungeträge■laufzufesseno Zu den privaten Versicherungs—
unternehmen ist deshalb ath die Postbeamten—Krankenkasse„ bei

der der verstorbene Kläger versichert war? zu rechnen (vgloBescheid

des BMAvom 4°Februar 4957-in DOK4957‚ 146; BSG 20, 459‚ 460)°

Im übrigen gehörte To auch deswegen nicht zu den in 5 465
Abs° 4 Nr° 5 RVO 8F bezeichneten Personen‚ weil er gemäß
5 475 Abso 4 RVGvon der Versicherungspflicht befreit worden
war (Velo Urteil des Senat%vom 21°Februar 4969 _ ; RK 87/65 —
1 vom? BSG25„ 244)°

Die Kostenentscheidung berUht auf 5 495 SGG°
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